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Vörſen Telegramme. 
Berlin, den 22. März. * Agentur.) 


, feinfte Sorte über Notiz bez. — Roggen feine Qualitäten preis⸗ 
ee bezahlt wurde per 100 Kilogramm netto 12,00—12,70 bis 


We Not Not. v. 21. 13.20 Mark, feinfter über Notiz. — Gerſte ‚us gefragt, per 
Sri l * 184 — 189 — I loco 52 600 52 40 100 Kilogramm 12,00—12,80 M., weiße 14.00—15,20 M. — Hafer 

September⸗Oktober 193 — 192 50 April⸗Mai 52 700 52 70 in ruhiger Haltung, per 100 Riloar. 1000111200 bis 13.40 
Roggen fefler Juli-Auguft 54 80 54 800 Mark, feinſter über Notiz bezahlt. — Mais ohne Aenderung, 


ai 136 — 135 75 Auguſt⸗September 55 10 55 — oer 100 Kilogramm 12,00—13,00—14,00 M. — Erbſen ohne Aende⸗ 
137 50137 — | September-Oftober 54 10 54 10 3 5900 N 100 Kilo 14, 50—15, 50—17,70 Mark, Viktoria⸗ 16,00 bis 
„Oktober 144 — 143 50 per M. — Bohnen in fefler Haltung. ver 100 Kilogr. 17,50 


höher 1 5 1 18,50 bis 19,0 M. — Lupine n nur feine Qualitäten preis haltend, 
Arril⸗Mai 80 80 80 20 April⸗Mai 121 75/121 50 re ver 100 Kilogramm 9.20—9.80—10,50 Mark, blaue 8,90—9,20 
September⸗Oktober 65 —| 64 20 Kündig. — Roggen LO | 50 (bis 10,00 Mark. — Wicken mehr zugeführt, ver 100 Kilogr. 13,50 


Spiritus ermattend | Kündig. Spiritus ——,| ——,|bis_14,50—15,50 Mark. — Deligasen ſchwach zugeführt. — 
g 5 Schlaglein behauptet. — Schlaglein⸗ Saat per 100 
Nai. Ster. 99 — 89 25 u. Orient Anl. 57 75 57 75| Kilogramm 19,50—21,50—23,75 Mark. — Winterraps per 100 
3 „* 25 75 25 od.⸗Kr. Pfdb. 82 80 83 30 Kilogramm 32.00 —32.75—33,25 Mark. — Winterrübſen 31.00 
. . Pr 9 103 — , Präm⸗Anl 1866134 601134 80 bis 31.75—32.25 Mark. — Sommerrübſen 3 30,50 
A 100 801100 50] Bol. ey — 75119 75] M. — Leindatter 19.50—22,00—24.50 M. — Rapskuchen 
chl „ 248 751248 50 Lawirthſchaftl. B.⸗A. — — — -— preishaltend, vn 50 Kilogr. 7,00 7,30 M., fremde 90070 N. — 
Ram. hat? 2 70 40 70 25 ren Spritfabrit 71 75 71 60[Leinkuchen f 3255 r ver 50 Kilogramm 7,90-8,30 M., 
d 


N 66 90 66 80] Reichsbank 149 801149 6 | fremder 7,50—7,90 leeſamen ſchwach angeboten, rother 
— 45 1 Peper 74 10) 73 75 Deutch Bank Act. 155 90155 751 ſehr feſt, per 50 Be 54677582 Ma * preishaltend, 
per 50 Kilo 57—70—82—86 M., hochfein über Notiz. — Tannen⸗ 
Kleeſamen fe, per 50 Kilogramm 75—85—93 Marl. — 
Kleeſamen ruhig, 35658555 Mark. — 
Thymothee preishaltend, per 50 Kilogramm 29—32—35 M. 


Marktpreiſe in Breslan am 21. März. 


Feftfegungen gute mittlere geringe Waare 
der ſtädtiſchen Markt⸗ ne Nie. Höch⸗ Nies Höch⸗ — 


o. 4% Goldrente 75 90 75 80 Diskontogkommandit201 75/200 75 

N .f. Ka 91 40 91 50 Königs⸗Laurahütte 132 501132 — 

Bu 1880 72 40) 72 50 Dortm und, Ste Dr. 98 —| 97 00 
Lombarden 47 — 


Nachbörſe: Franzoien 591 — di 645 50 


EM. 132 251132 — — 1Rufice Banknoten 203 401903 75 
„ konjol. 4% Anl. 102 101102 — Ruff. Engl. Anl1871 87 75 87 75 
er Pfandbriefe 100 801100 90 Roln. 5% Pfandbr. 63 40 63 50 

er Rentenbrieſe 101 201101 20 Poln. Liguid.⸗Pfobr. 55 40 55 40 


Banknoten 170 901170 90 Oeſter. Kredit⸗Akt. 547 — 547 — f 155 ſt.] ſter drigſt] ſter 
fer Golbrene 83 75 83 50 Staatsbahn 592 595 — Deputation. J J N REDE Pf. M. 
oder Looſe 120 601120 60 Combarden 247 248 — Bienen wenn 15 80 1730716 10 
i 40 80 40 Foudft, feſt dio. gelder | pro 16 2014 90 13 70 
6% Anl. 1880105 60/103 50 ers 


R 128012 1011 6010 60 980 
18 — 17 —116 5015 50115 — 14 50 
ert Kartoffeln, > 50 ig. 3.00 — 3,60 — 3,75 — 4,00 — 4,25 
187 —|186 50 . tis 4,50 Dark, ver 100 1 6-7- 700 8.00 8,50—9,00 M. pro 2 
188 — 188 — locc 52 30 52 20|Liter 0,12—0,14—0,15—0,16 -0,17— 0,18 M up u, per 50 Klgr. 
190 — 189 50 Mär ä 52 20) 62 5012,%0-3,10 M., Stroh. per Eh ö 600 Alam. 0021,00 Mark. 


2 
52 50 52 50 Danzig, 21. März. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: Schnce⸗ 
geſtöber, heftiger Nordwind. 
Weizen loko en ſchwach zugeführt, fand willige Kaufluft zu 
3 für feine und ame Qualität feften Preiſen und wur⸗ 
2 500 T N 8 iſt 9921 5 für rotbbunt 125/60 Pfd. 170 
123 Pfd. 141—145 M., bunt krank 113 119/20 
5 abfallend 118 Pfd. 134 M., bunt und hellfarbi 
m 111255 Pfd. 165 —170 M., hellbunt 193-1278 Pfd. 172-188 
192 84 glalig 8 Pfd. 180 M., bochbunt und ag 124—130/1 Pfd. 
84—1 ür xuſſt sen, ebfallenh roth 112, 116 Pfd. 150 
50 0 . ball t t fegt 17715 ib. 170 N. a 
unt feu wei 
onne. Termine Wat per April⸗ 


Stettin, den 2. Vin, Cielo Agentur.) 5 
v. 2 8 64 50 "63 30 


137 50137 50 


78 — 76 50 


* 


\ 4 
— 


ul 52 — 1 
1 Mai 179 N. > N B. „Nai-Juni 1814 M. Br., Juni⸗FJuli 184 M. 
2 5 Geflindige a Kündigungspreis —,—, bez. Full Auguſt 187 M. Gd., September ⸗ Oktober 190 M. Gd. — 


de M 50,70, r April 50,80, per Mai 51.20, per April⸗Mai 51.00, 5 178 Mark. 
N — 2 h 52, a ver Yugufi 53,00 bez. Br. u. Gd, Loco 


1 


5 ä 1 115 M 1 en ne April⸗ 
Froduſten Höre. 1 Bla 21 M. 5 F 


Bro mer. 
N Wei Bunt . — 180 M., Tranſit 119 * 
0 175 


1 

1 9 0 

i it m Br wu 110 Ip, 

A em zum Tranſit Bier 20 d. 1 5 a 
per Tonne. — Hafer loko inländ. d — R. per 

olniſche zum Tranſit Koch⸗ 138, 

5 M., I er⸗ 10. M., 707 zum 


iritus 25 100 M2 
Mark. 


S p 

e aa rteatt 160,5 Tonne bezahl 
ormittag r 5 eri per onne — 
zweiter Hand — 120 M. — 


5 ae — — 8 BL RE 
ot unvera: 
n 5 8049.80 M., gelber 140004015 101 Sr., Mai⸗Juni 53 M. G Gb., Ful Angus 54 L ee 


urn — — 


3 


24447 orden; es hab 149,000 
Tocales und Provinzielles. bel deren Mebermahıne bit Gtäbtiide Banfı ber rg Berne 
Poſen, 2. März. die Diskontobank und die Wechslerbank betbeiligt find. Außerdem find 


r. Zur Beier des Geburtstages des Kaiſers find heute fämmt-| 140,000 M. von dem Vermögen des Vorſchußvereins des Landkreiſes 
liche öffentlichen defraudirt. 


und viele Privatgebäude mit Fahnen geſchmückt. 
ſchluß. Geſtern fand in ſämmtlichen hieſigen Lehran⸗ 


r. Schul 
ſtalten der Schulſchluß ſtatt; das neue Schuljahr beginnt am Donners⸗ 8 = 
tag, den 5. April. 
518 a Sr 15 80 1 Is eine 8 Telegrap hiſche Aachrichten. 
ritſchke geipannte Pferd eines hieſigen ers au euen Straße 
ſcheu 8 in wildem Laufe die Straße hinunter nach dem Alten e enle 52 falt 1 1 iz 


Markte. Dort wurde das Gefährt durch einen von der Schulſtraße - 
einbiegenden Wagen aufgehalten und zum Stehen gebracht. Leider wandten und befreundeten Höfen, Vereinen und Privatperſonen 


hatte das Ereigniß einen Unglücksfall im Gefolge, indem eine ältere gehen fortwährend zahlreiche Glückwunſchtelegramme ein. Gegen 
Frau aus Jerzvce beim Ueberſchreiten der Straße durch das daber⸗ 10 Uhr brachten die kronprinzliche und die großherzoglich badiſche 
ſtürmende Pferd umgeriſſen wurde und am Kopfe und an einem Fuße Familie ihre Glückwünſche dar, gleich darauf fand der von Kögel 


trug, d dem Stadtl 
Abergefübet werben ente. onkrug, daß fie nach dem Skadtlaugkelb abgehaltene Feſtgottesdienſt im taiſerlichen Palais fiat, welchen 
r. Verkehrsſtörung. Geſtern blieb ein mit Getreide beladener Roll⸗ das Kaiſerpaar und die Mitglieder der engeren Familie 


magen — 5 dem 5 liegen, wodurch der Verkehr auf geraume wohnten. 

eit gehemmt wurde. * ' 5 t 

7. Ein ungerathener Sohn. Geftern Nacht ließ eine auf der) Berlin, 22. März. Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ 
Thorſtraße wohnende Wittwe ihren eigenen Sohn durch den Nacht⸗ veröffentlicht den Wortlaut der Note des Herrn v. Schlözer vom 
wächter verhaften und nach dem Polizeigefängniß führen, weil derſelbe 4. Dezember 1882 an den Kardinal⸗Staatsſekretär Jaco 

in ihrer Wohnung Möbel und andere Gegenſtände zertrümmerte und worin er den Gerichten entgegentritt, als ob Preußen die Aus“ 


olchen Lärm machte, daß ſie, um ſich vor ſeinen Wuthausbrüchen zu h g 
ſalben, ſich zu dieſem Schritte genbtbigt ſab. ® lieferung Ledochowski's von ber italienischen Regierung verlange, 


r. Verhaftet wurde ein Drehorgelſpieler, welcher ohne Erlaubniß⸗ſobald er außerhalb des Vatikans ſich zeige. Herr v. Schlözer 


— 


ſchein auf einem Hofe ſpielte und der wiederholten Aufforderung des weiſt darauf hin, daß der preußiſch⸗italieniſche Auslieferungs“ 
Vertrag auf die Art der Vergehen, deren Ledochowski ang 1 


Hausbeſitzers, ſich zu entfernen, nicht Folge leiſten wollte. — Ferner 
wurde auf der Wronkerſtraße ein hieſiger Schuhmacher zur Haft ge⸗ 
bracht. Derſelbe war ſtark angetrunken und machte ſich in dieſem Zu⸗ 
ſtande das Vergnügen, die Paſſanten vom Trottoir zu ſtoßen oder zu 
beſchimpfen. Als zu ſeiner Verhaftung geſchritten wurde, zog er ſich, 
um derſelben zu entgehen, vollkommen aus, weshalb er eiligſt in eine 
Droſchle gebracht und nach der Polizei geihafit wurde. — Ein anderer 
ebenfalls angetrunkener Arbeiter aus Winiary verurfachte auf derſelben 
Straße durch lautes Schreien und Schimpfen einen großen Menſchenauflauf, 
ſo daß er verhaftet werden mußte. Auch dieſer widerſetzte ſich ſeiner 
Feſtnahme auf das Energiſchſte und beſchimpfte die Schupleute, fo daß 
ſchließlich Gewalt angewendet werden mußte. Außer dieſen wurden noch 
drei Bettler zur Haft gebracht. a 

r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern ein ſchon mehrfach wegen 


it, in keiner Weiſe Anwendung findet, daß Preußen daher nie 
mals auf den Gedanken kommen konnte, bei Italien die Ver 
haftung und Auslieferung Ledochowski's zu verlangen, was 
Italien niemals hätte annehmen können. Herr v. Schlözer en“ 
klärt ſchließlich amtlich, daß Preußen niemals die Verhaftung 
und Auslieferung Ledochowski's verlange, daß Ledochowski Daher 
den Vatikan verlaſſen kann, ohne im Mindeſten ſeine Verhaftung 
= Auslieferung oder einen Konflikt mit Italien befürchten 6 
müſſen. 1 


a t | Berlin, 22. März. (Brivatbepeihe der „Po“ 
Diebſtahls beſtrafter Mann, welcher ſich in den Keller des Grundſtlicks / 0 2 
Gerberſtr. 18 eingeſchlichen hatte und eben im Begriffe fand, dasſſener Zeitung“.) Als Mörder des Geldbriefträgers Sof } 


Vorlegeſchloß vor demſelben zu zertrümmern. — Außer dieſem wurden ſiſt geſtern Abend in Magdeburg der Kommis Ernſt Sobbe ve 
na 3 we 5 nah 1 1 . 8 ns Bettler haftet worden. 
verhaftet. erer hatte den el der Thür, an welche er an⸗ Wien, 22. März. In dem Sozialiſt Affalt 
llopſt, entwendet. — Siſtirt wurde ferner ein Individuum wegen Theil⸗ 3 5. zialiſtenproleß ( 
ten an einem Diesfakt — Der = Wader welcher — 5 Merſtallinger) ift geſtern das Urtheil verkündet worden. Die Ange 
Nacht mit einem halben Schwein auf dem Rücken durch das Brom⸗ klagten Engel und Pfleger wurden wegen Raubes zu fünfzehn 
berger Thor hereinkam und beim Anblick des Steuerbeamten die Flucht jährigem, mit Faſten verſchärftem ſchwerem Kerker, Berndt wegen 
ergriffen hatte, iſt jetzt auch ergriffen worden. Er hielt ſich in der Mitihuld am Raube zu zweiſährigem ſchwerem Kerker verur 
ohnung eines Arbeiters auf der Cybinaſtraße verſteckt. A au 8 gem, r 
theilt. Die übrigen 21 Angeklagten wurden freigeſprochen. Di 


Landwi aftliches. Schuldfragen auf Hochverrath, eventuell auf Ruheſtörung wurden 
x. Wollſtein, 20. me 11775 erein.] Am vergan⸗ verneint. (Wiederholt. 


e i aris, 22. März. Ein Telegramm des „Univers“ aus 
1 unter dem Vorſitze des Gutsbeſitzers Schmolke aus Silz⸗ Rom 8 die Nachricht, bir Bapf werde die Zeremonien | 


der Charwoche in Sanct Peter öffentlich zelebriren. (Wiederh 


1 
I 


Augekommene Fremde, 
Bofern, 22. März. f 

Arndt's Hotel (früher Scharifenberg). Die Kai 
leute Bebm aus Berlin. Kowalski aus Straljund, Schade aus Meſcher 
(Weſtf.) Mücher aus Wermelskirchen, Thiel aus Lübeck, Caſſel @ 
Berlin, Werneburg aus b e aus Kottbus, Werkzeug⸗Fabrikan 
Rüggeberg aus Nemſcheid, königl. Oberförſter Boden aus Grünheide 
Müblenbeſitzer Mittelſtädt aus Goslinka, Fabrilant Porcher aus Pon“ 
heim, Frau Franke aus Grätz. 

Julias Buco wis Hotel de Rome. Fabrikbeſitzer Crolh 
ne 1 hr an A die — — kr nn en de don „5 
V. Marken⸗Sparkaſſen für Güter. Von Profeſſor Frühauf Sranffurt a. M. Ibm aus Hanau, Schwob aus Chaux de om 
wird in der „Otſch. landw. Preſſe“ die Einrichtung von Marten Spar 1 Ken Fr Hamburg, Loeſcher und Gorski aus Berlin, Branſcheidt 1 ö 


duzirte Hopfen auf der letzten 

mischer breed Als die bauten chſten Punkte, in welchen 
beim Hopfenbau am meiſten gefehlt wird, bezeichnet der Vortragende: 
1. das zu dichte Anlegen der Pflanzen, 2. die ungenügende Vorberei⸗ 
tung des Bodens, 3. des zu hohen Schneidens des Hopfens im Früb⸗ 
jahr, 4. die ſchlechte Auswahl der richtigen Sorten und 5. die mangel⸗ 
baſte Düngung. Nachdem Redner dieſe Punkte ausführlich erläutert 
hatte, wurde ihm auf Vorſchlag des Vorſitzenden durch Erhebung von 
den Sitzen der Dank der Verſammlung zu Theil. Der Vorſitzende 
theilte demnächſt mit, daß aus Vereinsmitteln für 70 Mark Obſtbäume 
angekauft ſeien, die in nächſter Zeit an Vereinsmitglieder vertheilt 
werden ſollen. 


kaſſen auf größeren Gütern nach Art der Poſtmarkenkaſſen engliſchen I Er m 
nn empfohlen, mie ſolche in neuerer Zeit beiſpielsweiſe von ver⸗ 92 Grätz es Hotel zum Deutſchen Haufe Die Ka 1 ö 
ſchiedenen ſtädtiſchen Verwaltungen (bekandtlich auch hier in Poſen) leute Schüt, aus Dresden, Grünwald aus Bentſchen, Futter Gl 
mit dem günſtigſten Erfolge eingeführt worden ſind. — Um die Ein⸗ Schrimm. Markus aus Neutomiſchel, Wolff aus Drag, chaye a 
führung dieſer Einrichtung auf Gütern zu erleichtern, hat Prof. Früh- Mancheſter, Taubitummenlehrer Makowski aus Berlin, Ober⸗Kontrols 
auf die Dietz ſche Hoſbuchdruckerei in Koburg veranlaßt, ſolche Spar⸗ Kowaſch aus Pawlowitz. N 
7175 m 3 e wa My 5 ar 1 
ißbrauch den Namen des betreffenden Gutes aufgedruckt erhalten. 

De Verkauf der Sparmarken würde im Uebrigen einfach irgend einem e d er Warthe. 
Gutsbeamten zu übertragen und die u alsdann in Spar⸗ Poſen, am 22. ärz . = Meter. 

1 4 5 1 — 4 2. a „ 0 
kaſſenbüchern der nächſten LE 2c. Sparkaſſe zu Überweiſen fein. a „ N 

Vermiſchtes. 
* Breslau, 21. März. [Ein flüchtiger Kaſſirer,] Der 

Kaffirer des Vorſchußvereins des Breslauer Landkreiſes iſt flüchtig ge: ‚ 

Verantwortlicher Redakteur C. Fontane in Polen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [Emil Röftel] in Po 
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